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Herren Kreisliga A, Gruppe 3

SVE Hohbuch Reutlingen : TSV Sondelfingen III 
Samstag, 09.03.2024, 17:00 Uhr

Miller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des SVE Hohbuch Reutlingen, als Vitali Miller
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Sondelfingen III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga A, Gruppe 3 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Vitali Miller, der
seine Partien gänzlich gewann. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Miller / Eggert ihren Gegner Ziemann /
Meinhardt beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Arens-Fischer / Link holten mit einem 11:7, 10:12, 12:10, 11:8 gegen Weber /
Meixner einen Punkt für ihr Team. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Hohlfeld / Wurster
und van Staa / Modschiedler, die Hohlfeld / Wurster letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Rüdiger Arens-Fischer gegen Jörg-
Rainer Meixner. Vitali Miller gelang es Marc Weber zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim Spielstand von 5:0
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Rolf Eggert die Partie gegen Martin Meinhardt noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Volker Hohlfeld hatte anschließend seinen Gegner Jan Ziemann beim ungefährdeten
11:4, 11:7, 11:5 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 7:0. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Günter Wurster bei seinem
3:2 gegen Florian Modschiedler zu verrichten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Es dauerte eine Weile, bis
Rainer Link seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Alexander van Staa quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Beim Stand
von 8:1 gingen die Spitzenspieler des SVE Hohbuch Reutlingen und des TSV Sondelfingen III in die
Box. Da Rüdiger Arens-Fischer nicht antreten konnte, verbuchte Marc Weber dann einen
kampflosen Sieg. Einen Sieg holte im Anschluss Vitali Miller beim 11:5, 7:11, 11:9, 11:3 gegen Jörg-
Rainer Meixner. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der SVE Hohbuch Reutlingen am 15.03.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV Eningen II, während der TSV Sondelfingen III am 10.03.2024 gegen den TB
Metzingen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SVE Hohbuch Reutlingen

Doppel: Miller / Eggert 1:0, Arens-Fischer / Link 1:0, Hohlfeld / Wurster 1:0 
Einzel: R. Arens-Fischer 1:1, V. Miller 2:0, R. Eggert 1:0, V. Hohlfeld 1:0, G. Wurster 1:0, R. Link 0:1 

 TSV Sondelfingen III
Doppel: Weber / Meixner 0:1, Ziemann / Meinhardt 0:1, van Staa / Modschiedler 0:1 
Einzel: M. Weber 1:1, J. Meixner 0:2, J. Ziemann 0:1, M. Meinhardt 0:1, A. Staa 1:0, F. Modschiedler
0:1
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